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Schimmel vermeiden 

Schimmel braucht Feuchtigkeit. Ein 3-Personenhaushalt gibt
pro Tag zwischen 6 und 12 Liter Wasser an die Raumluft ab.
Das entspricht einem Eimer Wasser pro Tag! Und diese Feuch-
tigkeit muss raus, Tag für Tag.

•	Richtig lüften.
•	Richtig heizen.
•	Kein Raum darf dauerhaft kälter als 16-17 °C sein.
•	In der Heizperiode kein Fenster auf Kipp stellen!
•	Als ideal gelten zwischen 40 und 60 % relative Luft-
	 feuchtigkeit und eine Raumtemperatur von etwa 20 °C
	 (mit Thermohygrometer messen).
•	Kritisch wird es ab etwa 70 Prozent relativer Luftfeuchte 	
	 während der Heizperiode – Lüften! Und heizen.
•	Abstand: Möbel etwa 5-10 cm von der kalten
	 Außenwand abrücken.
•	Achtung Keller und Souterrain: Im Sommer tagsüber die 
	 Fenster geschlossen halten. Nur während der kühleren 		
	 Abend- oder Nachtstunden lüften.
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Wenn der Schimmel schon da ist

Den Vermieter oder Hauswart informieren! Erste 
Hilfe bei noch kleinen Schimmelflecken ist 70%iger 
Alkohol (Spiritus).

 

Schimmel vermeiden –
Lüften und heizen



Richtig lüften 

Fenster, Türen – alles ist dicht. Für frische, angenehme Luft
müssen wir selbst sorgen. Berufstätige schaffen das dreimal
am Tag (morgens, nachmittags, abends). Wer zu Hause ist
sollte mindestens noch einmal mittags lüften.

•	Regelmäßig und mindestens dreimal am Tag.
•	Kleine Wohnungen oder viele Menschen brauchen 
	 besonders häufig frische Luft.
•	Direkt nach dem Kochen, Baden oder Duschen lüften.
•	Fenster oder Tür ganz öffnen (Kipp reicht nicht!).
•	Besonders schnell und gründlich: Querlüften („Durchzug“).
•	Bei sehr kaltem Wetter reichen weniger als fünf Minuten,
	 sonst 10-15 Minuten. Danach wird es sehr schnell wieder 	
	 warm.

Richtig heizen 

Die Heizkosten sind hoch. Doch Heizkörperthermostate kön-
nen beim Sparen helfen. Sie regeln automatisch und ganz be-
quem die Temperatur für jeden Raum. Einfach die Wunsch-
temperatur einstellen – den Rest erledigt das schlaue Ventil.

•	Wohnräume gleichmäßig auf 19-21 °C heizen 	
	 (etwa Thermostatstufe 3).
•	Türen zu weniger geheizten Räumen (Schlafzimmer)
	 schließen!
•	Auch wenig genutzte Räume und das Schlafzimmer 
	 (tagsüber) leicht heizen (16-17 °C, etwa Thermostatstufe 2).
•	Nachts und bei Abwesenheit nur um 2-3 °C absenken
	 (eine Thermostatstufe) – nicht ganz ausschalten!
•	Nicht höher als die Wunschtemperatur einstellen. 
	 Mit Stufe 5 am Thermostatventil wird es nicht schneller
	 warm – nur heißer als gewünscht.
•	Heizkörper nicht durch Möbel zustellen oder mit Gardinen 	
	 verdecken.
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